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Tägliche Beilage zum Wiesbadener Ecneral-Knzeiger.
Nr. 20. Dienstag , den 24. Januar !9ll 2«. Jahrgang.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden ans
' Donnerstag,  den 26. Januar l. Js ..

nachmittags 4 Uhr.
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung.
1. Vorschläge des Wahlausschusses für die von

, der Stadtverordneten -Versammlung zu wäh-
> lenden Mitglieder der städtischen Deputatio¬

nen, Kommissionen und Ausschüsse.
2. Nachbeivilligung von 1040.80 Jl  für Fertig¬

stellung des Anschlußgeleises der städtischen
Lichtwerke. Ber . Fin .-A.
Bewilligung von 14 000 Jl  für Beteiligung
an der internationalen hygienischen Aus¬
stellung in Dresden 1911. Ber . Fin .-A.
Vergebung der städtischen Hausmüllabfuhr.
Ber . Fin .-A.
Festsetzung des Tarifs für dieselbe. Ber.
Fin .-A.
Ankauf von Grundstücken in der Gemarkung
Sonnenberg . Ber . Fin .-A.
Desgl . eines Grundstücks im Distrikt
Steckersloch. Ber . Fin .-A.
Verkauf einer städtischen Feldwegfläche an
der Rostelstrahe. Ber . Fin .-A.
Austausch von Gelände an der Dieten-
mühle. Ber . Fin .-A.
Vorlage der Haushaltspläne für die Hauvt-
und die Zweigverwaltungen , mit Ausnahnie
der Kurverwaltung für das Rechnungs¬
jahr 1911. „
Antrag auf Bewilligung von 480 M tur
Einrichtung von zwei weiteren Kursen des
israelitischen Religionsunterrichts an den
hiesigen städtischen höheren Lehranstalten.
Desgl . von 1400 JC  für Herstellung des
Weges zwischen Lanz- und Kapellenstraßc.
Neuwahl von Armenpflegern » für den 2.,
3. und 4. Armenbezirk sowie einer Armen-
und Waisenpflegerin für dm 2. Armenbezirk.

Wiesbaden, dm 21. Januar 1911. 28749
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten -Bersammlung.
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Das ersteigerte Holz wird vom 23. ds. Mts.
ab zur Abfuhr hiermit überwiese».

Wiesbaden , den 21. Januar 1911.
28753 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Ter Fluchtlinienvlan über die Abänderung

des Germaniaplatzes und der Hochheimer Straße
hat die Zustimmung der Ortspolizeibchörde er¬
halten und wird numchr im Rathaus , I. Ober¬
geschoß. Zimmer Nr . 38a innerhalb der Dienst¬
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Fluchtlinien -Ge-
setzes vom 2. Juli 1875 mit dem Bemerken hier¬
durch bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer vierwöchigen, am 28.
Januar 1911 beginnenden und mit Ablauf des
23. Februar 1911 endigenden Allsschlußfrist
beim Magistrat schriftlich anzubriiigen sind.

Wiesbaden , den 23. Januar 1911.
26752 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 16. Januar d. Js . in dem Stadtwaldc

»Distrikt Schläierskovs" stattgesundene Holrver-
steigerung ist genehmigt worden

Bekanntmachung.
Die ledige Katharine Bauer , geboren am

24. Avril 1879 zu Wiesbaden, zuletzt Ludwig¬
straße Nr . 18 wohnhaft , entzieht sich der Für¬
sorge für ihr Kind, so daß es aus öffentlichen
Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufent¬
halts.

Wiesbaden , den 19. Januar 1911. '
26747 Der Magistrat — Armcnverwaltung.

Verdingung.
Die Abgabe des sich im Rechnungsjahre 1911

ergebenden Brucheisens. (Gußeisen und Schmie¬
deeisen) sowie Altblei , Messing, Kupfer vv. soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsforniularc und Verdingungsunter¬
lagen können während der Bormitlagsdienststuli-
den tat Rathause Zimmer Nr . 57 eingesehen, die
Berdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 S (keine Briefmarken und nicht gegen Post-
nachwahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 6. Februar 1911.
vormittags 10 Uhr,

im Rathause Zimmer Nr . 67 einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬

genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
gefüllten Verdingungssormular cingercichten An¬
gebote werden bei der Znschlagscrtcilung be¬
rücksichtigt.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Wiesbaden , den 20. Januar 1911. 26845

Städtisches Kanalbauamt.
Bekanntmachung.

Am 27. Januar 1911 (Kaisersgeburtstag ) sind
von nachmittags 1 Uhr ab die städtischen Volks-
bäder geschlossen. 26847

Städtisches Maschtaenbauamt.
Verdingung.

Die Maurerarbeiten für den Klosettein-
bau etc. im Ratskeller sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen wer¬
den . t

Verdingungsunterlagen und Zerchnungen
können während der Vormittagsdienststun-
öen im Verwaltungsgebäude Friedrichstratze
19 Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld¬
freie Einsendung von 50 S bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H.
A. 94" versehene Angebote sind spätestens brs

Samstag , den 28. Januar 1911,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt tu

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und

ausgefnllteu Verdingungssormular einge¬
reichten Angebote werde » berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 21. Januar 1911.

28844

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

Bekanntmachung.
Nach § 1 Abs. 1 und 3 des Gesetzes betref¬

fend die Bekämpfung übertragbarer Krank¬
heiten vom 28. August 1905 (G.-S , S . 373)
sind außer den Erkrankungs - auch die Todes¬
fälle an den hier aufgeführten Krankheiten,
sowie die Todesfälle an Lungen - und Kchl-
kopftuberkulose , der für , den Sterbeort zu¬
ständigen Polizeibehörde innerhalb 24 Stun¬
den ^ tacherlangterKenntnis ^ nzuzei ^ en

Nach tz 2 dieses Gesetzes sind zu dieser ^
zeige verpflichtet : 1. der zugezogene Arzt, z,
der Haushaltitngsvorstand , 3. jede sonst
der Behandlung oder Pflege des Erkrankte,
und Verstorbenen beschäftigte Person , 4. der¬
jenige , in deffen Wohnung oder Behausu »,
der Todesfall sich ereignet hat , und 5. ^
Leichenfchauer . Die Verpflichtung der unter
2—5 genannten Personen tritt nur daun ei,
wenn ein früher genannter Verpflichtet»
nicht vorhanden ist. Uebertretungen dies»
Bestimmungen werden nach 8 35 Ziffer i 5tJ
angezogenen Gesetzes mit Geldstrafe bis
150 Jl  oder mit Haft bestraft . Nach den statt,
stischen Ermittelungen sind im Jahre M
die Zahlen der bei den Polizeibehörden gx,
meldeten Todesfälle erheblich hinter denjeirj.
gen der Standesämter zurückgeblieben , wo-'
raus ohne weiteres zu entnehmen ist, dai
die oben genannten , zur Anzeige an die P».
lizeibehörde Verpflichteten den ungezogene»
Bestimmungen des Gesetzes nicht in alle»
Fällen nachgekommen sind. Dies gilt best«,
ders bei den Todesfällen an DipAherie . Lu»,
gen - und Kehlkopftuberkulose und Scharlach
Zur Vermeidung der Bestrafung mache i«
die beteiligten Kreise auf die künftige ge.
naue Beachtung dieser gesetzlichen Best!»,
mungen hiermit aufmerksam.

Wiesbaden , den 28. Dezember 1910.
Der Regiernngspräsident.

Wird hierdurch veröffentlicht . M
Rambach , den 21. Januar 1911.

Der Bürgermeister : Mora  ich.
Bekanntmachung.

Nach 8 32 Ziffer 1 der Wehrordnung könu»
Militärpflichtige in Berücksichtigung bürgerliche,
Verhältnisse auf Ansuchen (Reklamation) m,
aktiven Militärdienste zurückgestelltwreden. gj
bringe zur öffentlichen Kenntnis , daß sämtlich!
Reklamativnsanträge spätestens zum 15. Februn
d. Js . bei der Bürgermeisterei Hierselbst ei»,
gegangen sein müssen. Ich weise ausdrücklich
darauf hin, daß nickt erst das Ergebnis 5«
Musterung abgewartet und alsdann die Rekle,
mation vorgebracht werden kann. Nach der
Musterung eingehende Reklamationsantr « ,
müssen als verspätet angebracht zurückgewieser
werden.

Rambach. den 21. Januar 1911.
Der Bürgermeister:

26852 M o rasch.

Brennholz-Abschlag*
Sol . Vorr . reicht, verk. das beim
Verlegen m. Lagers sich erg.

Abfallbolz.
Klötzchen v. Ctr . 1.10
gel». An, .-Hol, .. Sack 1.00
Späne » Karre 3.40
Sägrspäne . .. Sack 0.50

frei Haus.
H. Carstens,
Säge - und Hobelwerk

rabnstQTelep ^ l ^ ^ (2<308

Mangel
an Phosphoriäure und Kalk im
Viehfutter ist meistens die Ver-
anlasiung zu Krankheiten, wte
Knochenbrüchigkeit. Knochen¬
weiche, Läbmc, englische Krank¬
heit rc. Diesem vorzubeugen ist
das beste Mittel Fischer s Prä¬
parat Dickus. Solcher dem
Kutter beigegeben, besoroert
außerdem du: Mast , erhöbt bei
Hühnern den Eierertrag und be¬
ordert bei Milihtieren d,e
Milchergiebigkeit.Täglicher Ver¬
brauch iür ca. 1 Psg- Echt nur
mit Firma Bereinigte Krast-
fntterwerke u.CbemischeFabrrken
Böhlitz - Ehrenberg . Sier tn
Paketen a 50 ber Avoth Otto
Siebert . Drog .. Marktstr .9. 26507

kür öaslelbe Geld
können Sie schlechte oder gute Ware kaufen, es kommt ganz darauf an,
was Sie wählen . Lassen Sie sich durch eine angeblich „eben so
gute " , in Wirklichkeit aber minderwertige Nachahmung täuschen, dann
ist Ihr Geld schlecht angewcndet.

Kathreiners
Malzkaffec , dann haben Sie die

absolute Garantie dafür , das Sic für Ihr Geld die beste und seit über
20 Jahren bewährte Sorte Malzkaffec erhalten.

verlangen Sie aber‘̂ *"1

Also Vorsicht!Kathreiners Malzkaffec
echt in
mit Bild

geschlossenen
des Pfarrer

Qm,  QjiJhaU  mocte!

ist nur
Paketen
Kneipp.

26928

Achtung ! Achtung!

zu höchst
Mache hierdurch einem iitL Publikum bekannt, daß ich Ritt

woch. den 2S . Januar und Donnerstag , de» 26 . Janu« ,
jeweils nachmittags von ‘/„S—7 Uhr , im Hotel „Falstaff",
Moritzstraße 16 hier bin, zwecks Ankauf von künstlrchen GebtsieuKjr

Haararbeifen -Spezial -GeschSff
und Haarhandlunj.

2öpfe . von M. 3 —*n
Unterlagenm.schönem Deckhaarv. M. 4 —*n
Lockenchignons aus kraus. HaarV. M. 3 —an
Sfirnlöckchen das Paar . . v. M. 1 —an
sowie alle vorkommenden Haararbeiten in naturgetreuer

Ausführung.

Kopfwäsche mit moderner FrisurM»1.—
Haarfarben und Haarbleichen»
:: Ondulation — Manieure. ::

Separater Damen -Salon - 273W

K. Löbig, Damen - und Herren -Friseur
Bleichstrasse , Ecke Helenenstr-

:rt , Drog .. Marktstr .9. 26507 - -- — ■ ■ ■ " —-M

3nDentur *HusDerbauL
10%Rabatt auf alle

— » Amerikaner (anch Kiessner ) , Irische , Füllöfen , Gas-
UGT 6 U and Fetroleum -Oefen

Kochherde «as., Spiritus-und Petrol-Kocher
■ _ m _i _ FliegenschrÄnke . Kollschntzwände,

ElSSCtlB * « StlSCG Flaschenschrftnke

WSSChlUSSCiliUCW Wring - und Mangelmaschincn

Haus - und Küchengeräte ohne Ausnahme.

20°/° Rabatt auf alle
Eiserne Bettstellen
Blumentische
Käfigständer
Ofenschirme
Rodelschlitten Schlittschuhe

Gartenmöbel
Palmständer
Waschtische
feine Kohlenkasteu
Bollschulie

und sonstige zurückgesetzte Haus- und Küchengeräte.

27418
M. Frorath Nachf ., Wiesbaden, Kirchgasse 24.
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